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Die Veranstaltung beschäftigt sich mit der Frage, ob und auf welche Weise die 1917 als 
Abspaltung von der SPD gegründete und sich 1929/22 auf KPD und SPD aufteilende 
„Unabhängige Sozialdemokratische Partei Deutschlands“ (USPD) eine revolutionäre 
sozialdemokratische Partei mit eigenständigen Zielen und Perspektiven gewesen ist.. 
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